
Theaterfestival  des
Stadtjugendrings  begeistert
das  Publikum  im  studio
theater
Wenn über 800 Besucher das studio theater „stürmen“ und über
300  Kinder  und  Jugendliche  beim  Theaterfestival  des
Stadtjugendrings auf der Bühne zeigen, was sie können, dann
müsste Chaos entstehen. Sollte man jedenfalls meinen. Doch
Christian  Scharwey  und  Christian  Stork,  der  eine
Geschäftsführer  und  der  andere  Vorsitzende  des
Zusammenschlusses  von  Bergkamener  Jugendgruppen  und
Jugendorganisationen,  wirken  fast  tiefenentspannt.

Die neue Tanz-AG der Schillerschule.

„Es fluppt“, grinste Scharwey. Dabei wusste er ganz genau,
dass dafür vor allem die vielen Helferinnen und Helfer wie die
Jugendrotkreuzler  am  kombinierten  Kuchen-,  Waffeln-  und
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Getränkestand  oder  die  Pfadfinder  am  Grill,  verantwortlich
sind.  Es  werde  sogar  ohne  weitere  Motivation  von  außen
selbstständig aufgeräumt und gespült – Tätigkeiten, die junge
Menschen eigentlich nur sehr ungern tun.

Über  Zuschauermangel
brauchten sich die Akteure
des  23.  Theaterfestivals
des  Stadtjugendring
wirklich nicht zu beklagen.

Für Scharwey war die Lage am Samstag sogar so entspannt, dass
er schon mal einen Blick zwei Jahre voraus werfen konnte. 2019
kann  der  Stadtjugendring  mit  dem  25.  Theaterfestival  ein
echtes Jubiläum feiern. Am Anfang war das Festival tatsächlich
ein echtes Theatertreffen, das von Lehrern der Willy-Brand-
Gesamtschule  und  der  damaligen  Francke-Schule  (heute  das
Oberstufengebäude  der  Gesamtschule)  angestoßen  wurde.  An
beiden Schulen gab es Theater-AGs, die sich gegenseitig ihre
neuen Produktionen vorführten. Im Laufe eines Gesprächs der
Lehrer mit dem Damaligen Stadtjugendpfleger Udo Preising wurde
dann die Festival-Idee geboren.

Originelle Werbung für den
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Auftritt  der  Theatergruppe
der Friedenskirchengemeinde
im  Foyer  des  studio
theaters.

Zwei organisatorische Maßnahmen vergangener Jahren haben dem
Festival  sicherlich  gutgetan:  Die  Veranstaltung  wurde  in
Blöcke von jeweils rund 60 Minuten aufgeteilt, sodass in den
Pausen in aller Ruhe die Zuschauer, meist Eltern, Großeltern,
Geschwister  und  Bekannte,  das  studio  theater  verlassen
konnten, um so den neuen Besuchern Platz zu machen. Zudem
wurden  die  Gruppen  so  gemixt,  dass  eine  Gruppe  mit
erfahrungsgemäß  großer  Anhängerschaft  für  eine  gleichmäßige
Auslastung der etwas mehr als 400 Sitzplätze sorgte.

Zu Beginn jeden Blocks hatte dann auch Markus Pitz vom Team
Pompitz  aus  Unna  seinen  großen  Auftritt.  Er  führte  als
Moderator  gekonnt  durch  das  Programm  und  verblüffte  die
Festival-Besucher mit aller Zaubertricks verblüffte.

Schwarzlichttheater  der
Willy-Brandt-Gesamtschule.

Zum  Festival-Finale  hatte  dann  auch  die  Theatergruppe  der
Friedenskirchengemeinde ihren großen Auftritt. „Back to the
80’s – 3 Kohlestücke“ hieß ihr amüsantes Stück, das in eine
Zeit zurückführte, in der viele Eltern der Festivalakteure
noch gar nicht auf der Welt waren.

Übrigens: Die Theatergruppe hatte im Vorfeld versucht, den
Radiosender WDR 4, der gerade an diesem Wochenende die Zeit
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der  80er  Jahre  hochleben  lässt,  für  einen  Außentermin  im
studio  theater  zu  bewegen.  Leider  vergeblich,  doch  die
Radioleute haben am Samstag mit ihrer Absage einiges verpasst.

Die teilnehmenden Gruppen: Familienzentrum Sprösslinge mit den
Sunshinekids  Overberge,   Familienzentrum  Springmäuse,
Familienzentrum  Villa  Kunterbunt,  Kita  Funkelstein,
Theatergruppe Spottlights, KG Rot Gold Bergkamen, Initiative
Downsyndrom, Familienzentrum Mikado, Tanz-AG Schillerschule,
Schwarzlichttheater  Gesamtschule,  Schreberjugend  Bergkamen,
Theatergruppe  Friedenskirche  (Die  Akrobaten  aus  dem  Balu
mussten leider wegen Erkrankung eines wichtigen Akteurs ihre
Teilnahme absagen.)

Seit  vielen  Jahren  ein  fester  Programmpunkt  des
Theaterfestivals: der Auftritt der Bergkamener Schreberjugend.
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„Girls just wanna have Fun“
–  Konzert im Yellowstone
Am Freitag, 17. März, werden im Soundclub des Yellowstones
wieder die Verstärker aufgedreht. Das Rockbands nicht immer
nur eine reine „Jungssache“ sind, wird an diesem Abend unter
Beweis  gestellt.  Im  Vordergrund  stehen  dieses  Mal  die
weiblichen  Bandmitglieder.

Petra Pan du Idiot. Foto: David Zolda

„Drawn Lines“ eröffnen den Abend. Die junge, fünfköpfige Band
aus Selm hat bereits einige Konzerte gespielt, unter anderem
auch bei der Ruhrtour.

Direkt danach folgt „Petra Pan Du Idiot“ mit amüsanten Texten
zu  grooviger  Musik.  Die  vier  Musiker  spielen  in  dieser
Konstellation zwar erst zum zweiten Mal live, wissen aber
bereits, wie man das Publikum mit Kinderliedern für Erwachsene
zum Mittanzen und Mitmachen animiert. In Musik und Texten
spiegelt sich die Popkultur der 90er Jahre wieder.
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Wer  die  Dortmunder  Punkrock-Band   „Addicted  to  Machines“
kennt,  weiß  genau  welche  Energie  ihre  schnellen  Songs
mitbringen. Wenn die Vier die Verstärker aufdrehen ist gute
Laune und Bewegung im Saal vorprogrammiert.

Red Ivy. Foto: Hanna Ivy

Das Sahnehäubchen des Abends ist die Band „Red Ivy“ aus Werne.
Aus einer Schülerband entstanden, spielen die Fünf bereits
seit  2012  zusammen  und  machen  sehr  eingängigen,  modernen
Alternative-Rock. Im letzten Jahr haben sie nicht nur eine EP
herausgebracht, sondern sind auch als Vorband von Silbermond
und  Stanfour  aufgetreten.  Red  Ivy  haben  jede  Menge
Bühnenerfahrung gesammelt und werden mit abwechslungsreicher
Musik und einem klaren Gesang das Publikum zum Kochen bringen.

Der Eintritt zu dieser beträgt 5 €. Los geht es um 20.00 Uhr,
die Türen des Yellowstones öffnen sich bereits um 19.00 Uhr.
Das Konzert wird in Zusammenarbeit mit Jugendlichen im Rahmen
des  Workshops  „Konzertgruppe“  in  Kooperation  mit  der
Jugendkunstschule  Bergkamen  organisiert.
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Theater  spielen  in  den
Osterferien für Kinder von 6
bis 15 Jahren
Theater  spielen  wie  im  Fernsehen  oder  auf  der  Bühne:  Von
Montag bis Donnerstag, 10. bis 13. April 2017 finden in der
Ökologiestation  Bergkamen  die  Theatertage  für  Kinder  und
Jugendliche zwischen 6 und 15 Jahren statt.

Die Vormittagsgruppe entwickelt und übt, Mo-Mi von 9.00 bis
13.30 Uhr kleine Szenen, die dann zu einer großen Geschichte
zusammengeführt werden. Dabei gibt es nur Hauptrollen und die
Kinder stellen die Kostüme und Kulisse gemeinsam her. Diese
Gruppe ist für Kinder von 6 – 10 Jahren.

In der zweiten Gruppe, von 14.30 – 18.00 Uhr, riskieren die
Kinder/Jugendliche eine dicke Lippe. Die Theaterszenen werden
nach den Vorgaben des Publikums improvisiert und die jungen
Schauspieler  können  ihrer  Kreativität  freien  Lauf  lassen.
Diese Gruppe ist für Kinder/Jugendliche ab 11 Jahren.

Am Donnerstag treffen sich beiden Gruppen um 15.00 Uhr, ab
18.00  Uhr  findet  dann  eine  gemeinsame  Aufführung  für  die
Eltern  und  Bekannten  statt.  Die  Kosten  für  diese  4  Tage
betragen  55  Euro  je  Teilnehmer.  Durchgeführt  werden  die
Theatertage von dem Theaterpädagogen Nick Maaß.

Anmeldungen  ab  sofort  bei  Dorothee  Weber-Köhling
(02389-980913)  oder  umweltzentrum_westfalen@t-online.de
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Stadtjugendring lädt zum 23.
Theaterfestival  ins  studio
theater ein
Der Stadtjugendring Bergkamen e. V. präsentiert am Samstag,
11.  März,  das  mittlerweile  23.  Theaterfestival  im  studio
theater.

Die  große  Vielfalt  der  Bergkamener
Kinder- und Jugendarbeit ist dann auf der
Bühne  des  studio  theaters  zu  sehen.
Insgesamt 14 Bergkamener Vereine, Schulen
und Kindergärten zeigen ihr Können. Ob
Musik,  Tanz  oder  Theater  –  knapp  300
Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene
proben schon seit Wochen für den großen
Auftritt.

Moderiert wird das Theaterfestival in diesem Jahr zum zweiten
Mal von Markus Pitz. Nach seiner Moderation im letzten Jahr
gab es keine Zweifel, dass die eine Hälfte des Duos „Pompitz“
aus Unna wieder durch das Programm führt.

Eröffnet  wird  das  Theaterfestival  um  12.00  Uhr  durch
Bürgermeister Roland Schäfer, der auch die Schirmherrschaft
über die Veranstaltung übernommen hat. Direkt im Anschluss
wartet  dann  schon  eine  volle  Bühne  auf  das  Publikum:  Das
Familienzentrum  Sprösslinge  sorgt  gemeinsam  mit  den
Sunshinekids aus Overberge unter dem Motto „1000 Farben hat
die Welt“ für einen stimmungsvollen Auftakt.

Es folgen dann die verschiedenen Gruppen mit Tanzvorführungen,
kleinen Theaterstücken bzw. Musicals oder Akrobatik.

https://bergkamen-infoblog.de/stadtjugendring-laedt-zum-23-theaterfestival-ins-studio-theater-ein/
https://bergkamen-infoblog.de/stadtjugendring-laedt-zum-23-theaterfestival-ins-studio-theater-ein/
https://bergkamen-infoblog.de/stadtjugendring-laedt-zum-23-theaterfestival-ins-studio-theater-ein/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2017/03/Plakat_Theater2017_RZ.jpg


Zum Abschluss des Tages kommt das Theaterfestival dann zu
seinen namensgebenden Wurzeln zurück. Die Theatergruppe der
Friedenskirche führt zum letzten Mal das aktuelle Stück „Back
to the 80s – 3 Kohlestücke“ in voller Länge auf. Bereits bei
den ausverkauften Aufführungen im letzten Dezember konnte die
bunte Truppe die Zuschauer begeistern.

Karten für das Theaterfestival  gibt es ausschließlich an der
Tageskasse zum Preis von 2 € für Erwachsene und 1 € für Kinder
und Jugendliche. Für das leibliche Wohl sorgt die Cafeteria,
die von ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern der beteiligten
Vereine betrieben wird.

Weitere  Informationen  gibt  es  in  der  Geschäftsstelle  des
Stadtjugendrings im Kinder- und Jugendbüro (Rathaus, Zimmer
305) sowie unter 02307/965381.

Ablaufplan Theaterfestival 11.03.2017:

12.00
Eröffnung durch Bürgermeister Roland Schäfer

Familienzentrum Sprösslinge & Sunshinekids Overberge 
1000 Farben hat die Welt

  

13.00
Familienzentrum Springmäuse   Der Schatz bin ich

Familienzentrum Villa Kunterbunt  Tanz
KITA Funkelstein Tanz

  

14.00
Theatergruppe „Spottlights“  Sketche

KG Rot-Gold Bergkamen  Showtanz
Initiative Down-Syndrom   All Inclusive 2

  

15.00
Familienzentrum Mikado   „Die Weltraummaus“

Tanz AG Schillerschule  Tanz
Kinder- und Jugendhaus Balu  Akrobatik

  



16.00
Schwarzlichttheater Gesamtschule  Schwarzlichttanz

Schreberjugend  Tanz

  

17.00
Theatergruppe Friedenskirche Back to the 80s – 3

Kohlestücke
 

Für  den  reibungslosen  Ablauf  rund  um  die  Bühne  und  beim
Verkauf  sorgen  in  diesem  Jahr  freiwillige  Helferinnen  und
Helfer  des  Pfadfinderstamms  Pendragon,  der  DLRG  Ortsgruppe
Bergkamen und des Jugendrotkreuzes.

„Skate  or  Die“  –
Musicfestival im Yellowstone
Am Freitag, 17. Februar wird es wieder laut im JZ Yellowstone.
Das  „Skate  or  Die“  Musicfestival  hat  dann  Premiere  im
Oberadener  Jugendzentrum.
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ST Outlaws spielen am 17. Februar im Yellowstone auf. Foto:
Steffen Schinck

Der Abend beginnt mit der Band No Orchester. Das sind zwei
Jungs aus Dortmund, die sich nur mit Gitarre und Schlagzeug
dem Publikum präsentieren. Ihre Musik lässt sich in die Indie
Rock und teilweise Psychedelic Rock Richtung einordnen.

Danach treten S.I.Y.F. auf, die mit ihrem Oldschool Hardcore
das Publikum zu begeistern wissen. S.I.Y.F. ist eine junge
Band aus Werne, sie steht den anderen Bands, die schon länger
musizieren, in nichts nach.

Anschließend kehren altbekannte Gesichter auf die Bühne des
Yellowstones zurück. Die Rede ist von den S.F. Outlaws, die
mit ihren schnellen und harten Riffs das Publikum  richtig in
Bewegung bringen. Durch viele Besetzungswechsel am Schlagzeug
und am Bass waren sie lange nicht mehr aktiv.

Weiter geht es mit den Lüner Skatepunkrockern Meals on Wheels.
Diese Band ist vielen Leuten in der Umgebung ein Begriff. Sie
überzeugt ihr Publikum mit schnellem und rotzigem Punkrock. Es
gibt keine Schnörkeleien bei den drei jungen Musikern. Sie
sagen was sie zu sagen haben und machen das auf eine spezielle
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Art und Weise. Sie verpacken ihre Erlebnisse und Erfahrungen
in Texte und besingen so das alltägliche Leben.

Abschließend betreten dann die Gasoliners die Bühne und runden
den Abend mit ihren schnellen und knackigen Songs ab. Die
Gasoliners sind ein Urgestein in der lokalen Szene und bringen
regelmäßig  ihr  Publikum  zum  Tanzen,  Mitsingen  und  Pogen.
Musikalisch gesehen gibt es schnellen Rock´n´Roll mit rotzigem
Gesang des Sängers.

Der Eintritt zu dieser Veranstaltung beträgt 5 €. Los geht es
um 20.00 Uhr, die Türen öffnen sich bereits um 19.00 Uhr. Das
Konzert wird in Zusammenarbeit mit Jugendlichen im Rahmen des
Workshops  „Konzertgruppe“  in  Kooperation  mit  der
Jugendkunstschule  Bergkamen  organisiert.

Kranzniederlegung  an  der
Gedenkstätte  für  Nazi-Opfer:
Freiheit  und  Demokratie
müssen  wieder  verteidigt
werden
In Erinnerung an die Opfer des Nazi-Regimes legte am Freitagnachmittag
Bürgermeister  Roland  Schäfer  an  der  Gedenktafel  am  heutigen
Gemeindehaus  der  Freikirchlichen  Gemeinde  an  der  Lentstraße  mit
Vertretern der Stadtratsfraktionen einen Kranz nieder.
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Bürgermeister  Roland  Schäfer  legte  mit  den  Vertretern  der
Ratsfraktionen am Freitag an der Gedenkstätte für die Opfer
des Nazi-Regimes einen Kranz nieder

1996 hatte der damalige Bundespräsident den 27. Januar zum offiziellen
Gedenktag für die Opfer des Nationalsozialismus erklärt. Vor genau 72
Jahren  hatte  die  Armee  der  damaligen  UdSSR  das  Vernichtungslager
Auschwitz befreit.

In dem Gebäude des Gemeindehauses hatten die lokalen Nazi-Führer von
Frühjahr bis Herbst 1933 ihr eigenes Konzentrationslager mitten in der
Bergarbeitersiedlung  Schönhausen  eingerichtet.  In  dieser  Zeit
durchliefen es über 900 Männer und Frauen, vor allem Kommunisten,
Sozialdemokraten, Gewerkschafter und andere Menschen, die gegen das
NS-Regime opponierten. Viele blieben n dort nur wenige Tage und wurden
in  andere  größere  Konzentrationslager  und  Haftanstalten
weitergeleitet.

Die heutige Generation trage keine persönliche Verantwortung für das,
was damals geschah, für die Etablierung des Terrorregimes, für die
Verfolgung und Tötung von Juden, Sinti und Roma, Homosexuellen und
Behinderten,  betonte  Bürgermeister  Roland  Schäfer.  Die  heutige
Generation trage aber Verantwortung für die Geschichte und dafür, dass
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sich das Schreckliche, was damals geschah, nicht wiederhole.

Die Freiheit und die Demokratie müssten durch jeden Einzelnen, aber
auch durch einen starken Staat verteidigt werden. Die größten Gefahren
sieht Schäfer hier durch den islamistischen Terror und durch die
Rechtsextremisten, dich auch nicht vor Gewalt zurückschreckten.

Bergkamener  Jugendfeuerwehr
bekommt eine neue Führung
Die Jugendfeuerwehr der Stadt Bergkamen traf sich am Dienstagabend im
Gerätehaus  Bergkamen-Mitte  zu  ihrer  Jahresdienstbesprechung.  Da
vielleicht wichtigste vorweg: Über Nachwuchsmangel braucht sie sich
wie  schon  in  den  Vorjahren  nicht  zu  beklagen.  39  junge  Leute
engagieren sich zurzeit bei ihr. Damit sei die Kapazität mehr als
erschöpft, erklären ihr kommissarischer Leiter Thomas Ciliax und seine
kommissarische Stellvertreterin Jennifer Gatz. Mehr ginge nicht.
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Gruppenbild mit Ehrengästen: die Bergkamener Jugendfeuerwehr
bei ihrer Jahresdienstbesprechung.

Offiziell eingeführt in ihre Ämter werden beide zusammen mit dem
zweiten  kommissarischen  Leiter  Etwin  Kramer  beim  nächsten
Kameradschaftsabend  der  Freiwilligen  Feuerwehr  im  März.

In ihrem erst am vergangenen Samstag vorgestellten Jahresbericht 2016
stellen Stadtbrandmeister Dietmar Luft und sein Stellvertreter Ralf
Klute  ausdrücklich  fest,  dass  es  nicht  vorrangiges  Ziel  der
Jugendfeuerwehr sei, für Nachwuchs für die aktive Wehr zu sorgen.
Vielmehr wirke sie im gesamten Bereich der Jugendarbeit in Bergkamen
mit.

Klar ist aber auch, dass bei jeder Jahresdienstbesprechung Mitglieder
der Jugendfeuerwehr mit Erreichen der Altersgrenze in eine der sechs
Bergkamener Löschgruppen wechseln. Am Dienstag wurden Pia Bismarck in
die  Löschgruppe  Rünthe  und  Felix  Doritke  in  Löschgruppe  Heil
verabschiedet.

Die Mitglieder der Jugendfeuerwehr treffen sich im Schnitt alle 14
Tagen abwechselnd in den Gerätehäusern der Löschgruppen. In der Regel
stehen  feuerwehrtechnische  Dienste  auf  dem  Programm.  Hinzukommen
kommen Veranstaltungen, die den Zusammenhalt der Jugendlichen stärken
sollen.

Als besondere Aktivitäten stehen jetzt schon fest: das 1. Mai Café am
Gerätehaus  Overberge,  der  Berufsfeuerwehrtag  mit  einem  24-Stunden-
Dienst am 16. September, die Beteiligung am Overberge Weihnachtsmarkt
am 2. Dezember und die eigene Weihnachtsfeier am 15. Dezember.

Die Bedeutung der Jugendfeuerwehr für die Stadt Bergkamen wurde am
Dienstag dadurch deutlich, dass sich Bürgermeister Roland Schäfer bei
den jungen Leuten und bei der Führung der Jugendfeuerwehr für ihr
ehrenamtliches  Engagement  im  vergangenen  Jahr  bedankte.  Zu
Jahresdienstbesprechung waren außerdem hochrangige Vertreterinnen und
Vertreter der Bergkamener Ratsfraktionen gekommen.



5.  Zappenduster  Festival  im
Yellowstone
Am kommenden Freitag findet das 5. Zappenduster Festival im JZ
Yellowstone  statt.  Fünf  Bands  zwischen  atmosphärisch  und
aggressiv,  ausgesucht  von  Jugendlichen  der  Zappenduster
Konzertgruppe  aus  Bergkamen,  werden  das  Yellowstone
verdunkeln.

„Empty“  sind  die  „Zappenduster-Allstars.  Foto:  Hartmut
Dietrich

Eröffnen wird die Band Xlangenx aus Krefeld. Sie spielen LoFi
– Grindcore mit Texten, die eher an Slime oder Toxoplasma als
an typische Genrevertreter erinnern.
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Im Anschluss daran spielen Empty, die in Szenekreisen auch den
Beinamen „Zappenduster-Allstars“ bekommen haben. Die lokalen
Musiker sind längst keine Unbekannten mehr. Ihre Musik, die
sie selbst als düsteren Hardcore bezeichnen, haben sie schon
auf mehr als fünf Alben veröffentlicht.

Zwei davon waren Split-Releases zusammen mit der Sludge-Band
Cut.  Cut  haben  die  Startnummer  Drei  beim  diesjährigen
Zappenduster und ihre Musik lässt sich mit Bands wie Cavity
oder Conan vergleichen.

Das Tempo lässt weiter nach, aber die Atmosphäre nimmt zu, mit
der  instrumentalen  Post-Doom-Core  Band  Blckwvs.  Einen
Vergleich zu finden gestaltet sich bei Blckwvs durchaus gar
nicht so einfach.

Am Ende wird es mit [Bolt] dann noch experimenteller. Die
instrumentale Aufstellung der Band besteht nur aus zwei Bässen
und einem Schlagzeug. Die Musik geht in Richtung Drone – Doom.

Der Eintritt zu dieser Veranstaltung beträgt 5 €. Los geht es
um 20.00 Uhr, Eintritt ist bereits um 19.00 Uhr.

Das Konzert wird in Zusammenarbeit mit Jugendlichen im Rahmen
des  Workshops  „Konzertgruppe“  in  Kooperation  mit  der
Jugendkunstschule  Bergkamen  organisiert.

Yellowstone startet in das 1.
Halbjahr 2017
Wie auch in den Jahren zuvor hat sich das Yellowstone-Team
vorgenommen,  Jugendlichen  und   jungen  Erwachsenen  ein
attraktives  Programm  zu  bieten.
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Im Offenen Treff kommen Jugendliche zum Quatschen, Kickern,
Billard  und  Tischtennis  zusammen.  Die  Öffnungszeiten  sind
Montag  –  Donnerstag  von  17.00  –  21.00  Uhr.  Alle
Playstationfans können ihre Lieblingsspiele (entsprechend der
Altersfreigabe) auf Großbildleinwand mit einem super Sound von
der  Discoanlage  des  Yellowstones  genießen.  Playstationtage
sind Montag, 17.30 – 20.30 Uhr und Donnerstag, 17.00 – 20.30
Uhr (14 tägig).

Dance 4 Teens – die Tanzgruppe für alle Mädchen und Jungen im
Alter von 8 – 12 Jahren trifft sich mittwochs von 16.00 –
18.00 Uhr im Yellowstone. Es müssen nicht immer festgelegte
Schrittfolgen sein, vielmehr gibt es einen hohen Anteil an
kreativen Anreizen sowie Möglichkeiten zur eigenen Gestaltung
von Bewegungen, Tänzen und Bewegungsspielen.

Das  Jugendzentrum  Yellowstone  ist  bekannt  für  seine
musikalische Ader. Montags und dienstags wird jeweils in der
Zeit von 16.00 – 18.00 Uhr ein Drumworkshop angeboten. Als
Angebot  im  musisch–  kreativen   Bereich  beginnt  in
Zusammenarbeit mit der Jugendkunstschule Bergkamen wieder der
Homerecording Workshop. Unter fachkundiger Anleitung kann in
dem Kurs gelernt werden, wie auf simple Weise mit einfachem,
passendem  Equipment   zuhause  eigene  Aufnahmen  produziert
werden können. Treffpunkt ist donnerstags von 17.00 – 20.00
Uhr im Proberaum.

Immer  montags  von  16.30  –  18.30  Uhr  findet  der  Siebruck-
Workshop statt. Siebdruck ist eine hervorragende Möglichkeit
T-Shirts,  Stoffbeutel,  Aufnäher,  Pullover  oder  andere
Textilien zu bedrucken. Ebenfalls können Poster und Plakate
gedruckt werden. Donnerstags startet der Soccer Treff.  Von
17.00 – 18.00 Uhr treffen sich alle Fußballbegeisterten in der
Sporthalle der Jahnschule.

Auch der Soundclub gehört selbstverständlich zum Yellowstone.
Dieses Angebot beinhaltet regelmäßige Konzerte ( Punk, Reggae,
Metal,  Crossover,  usw.),  Partys  (  Hip  Hop,  Reggae,  Disco



House,  Chartattack,  usw.),  Musikkneipen  und
Sonderveranstaltungen,  wie  etwa  „Die  lange  Nacht  der
Jugendkultur“  oder  die  „Ruhr  Tour  Live“.

Sei es Punkmusik live auf der Bühne, ein gemütlicher Abend bei
Kicker  und  Billard  oder  ein  Hip  Hop  oder  Rap  Event,  im
Soundclub ist man stets gut aufgehoben.

Der Soundclub startet sein Konzertprogramm am 27. Januar mit
einem „Zappenduster Festival“.

 

Noch  freie  Plätze  beim
Tanzkurs des Stadtjugendrings
Beim Tanzkurs für Jugendliche und junge Erwachsene (14 – 25
Jahre) des Stadtjugendrings Bergkamen sind noch Plätze frei.
Kurzentschlossene können sich noch anmelden, der Kurs beginnt
bereits am kommenden Sonntag, 15. Januar 2017.

Geleitet wird der Kurs von Kerstin Larm und Michael Krause.
Der gesamte Kurs umfasst elf Termine. Die Tanzstunden finden
samstags oder sonntags in der Zeit von 14.30 bis 16.00 Uhr in
der  Turnhalle  am  Pestalozzihaus  oder  im  Martin-Luther-Haus
statt. Die genauen Termine und Orte erhalten Interessierte im
Kinder- und Jugendbüro.

Eingeübt werden sowohl Standard- als auch Lateinamerikanische
Tänze. Es ist also vom Discofox, über langsamen Walzer, Tango,
Rumba  oder  Quick-Step  für  jeden  Anlass  der  richtige  Tanz
dabei. Interessant ist der Tanzkurs sicherlich auch für alle
Schulabgänger,  die  auf  ihren  Abschlussbällen  „tanzsicher“
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auftreten wollen.

Ein Abschlussball wird gemeinsam mit den jungen Tänzerinnen
und Tänzern im Laufe des Kurses geplant. Vorkenntnisse werden
nicht  benötigt,  das  Einzige  was  die  Teilnehmerinnen  und
Teilnehmer mitbringen müssen sind bequeme Schuhe und Freude am
Tanzen.

Die Kosten für den gesamten Kurs betragen pro Person 45,00 €
für Schüler, Studenten, Auszubildende sowie für Juleica-und
Ehrenamtskarteninhaber.  Der  „Normalpreis“  beträgt  75,00  €.
Anmeldungen sind in der Geschäftsstelle des Stadtjugendrings
(Kinder- und Jugendbüro, Rathaus Zimmer 208) möglich. Hier
gibt es unter 02307/965-381 auch alle weiteren Informationen.

Stadtjugendring  Bergkamen
bietet Tanzkurs an
Einen Tanzkurs für Jugendliche und junge Erwachsene (14 -25
Jahre) bietet im kommenden Jahr der Stadtjugendring Bergkamen
an. Auf Grund vieler Nachfragen nach einem Tanzkurs „vor Ort“
hat sich der Stadtjugendring entschieden, nach langer Zeit
wieder einen solchen Kurs zu organisieren.
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Laden  zum  Tanzkurs  ein:
Tanzlehrer  Michael  Krause
(r.)  mit  den
Vorstandsmitgliedern  des
Stadtjugendrings  Isilay
Isilar  und  Karl-Heinz
Chuleck

Eingeübt werden sowohl Standard- als auch Lateinamerikanische
Tänze. Es ist also vom Discofox, über langsamen Walzer, Tango,
Rumba  oder  Quick-Step  für  jeden  Anlass  der  richtige  Tanz
dabei. Interessant ist der Tanzkurs sicherlich auch für alle
Schulabgänger,  die  auf  ihren  Abschlussbällen  „tanzsicher“
auftreten wollen.

Geleitet wird der Kurs von Kerstin Larm und Michael Krause.
Beginn ist am Sonntag, 15.01.2017, der gesamte Kurs umfasst
elf Termine. Die Tanzstunden finden samstags oder sonntags in
der  Zeit  von  14.30  –  16.00  Uhr  in  der  Turnhalle  am
Pestalozzihaus oder im Martin-Luther-Haus statt. Die genauen
Termine  und  Orte  erhalten  Interessierte  im  Kinder-  und
Jugendbüro.

Ein Abschlussball wird gemeinsam mit den jungen Tänzerinnen
und Tänzern im Laufe des Kurses geplant. Vorkenntnisse werden
nicht  benötigt,  das  Einzige  was  die  Teilnehmerinnen  und
Teilnehmer mitbringen müssen sind bequeme Schuhe und Freude am
Tanzen.

Die Kosten für den gesamten Kurs betragen pro Person 45,00 € für
Schüler,  Studenten,  Auszubildende  sowie  für  Juleica-und
Ehrenamtskarteninhaber. Der „Normalpreis“ beträgt 75,00 €. Anmeldungen
sind ab sofort in der Geschäftsstelle des Stadtjugendrings (Kinder-
und  Jugendbüro,  Rathaus  Zimmer  208)  möglich.  Hier  gibt  es  unter
02307/965-381 auch alle weiteren Informationen.


